[image: image1.jpg]Alle unter einem Dach












SEB – Vorstand

Schulleitung
Frau Boosch, Frau Klein, Frau Braun

Klassenelternbeiräte aller Jahrgänge

VKL
n.n.
n.n.

Klasse 1a
Katja Schneider
Aidoud, Ahmed
Klasse 1b
Kubny, Susanne
Bianca Märten
Klasse 1c
Öner, Ibrahim
Nagel, Melanie
Klasse 1d
Gönner, Markus
Wiegmann, Jochen
Klasse 2a
Metz, Sylvia
Kaya, Hatice
Klasse 2b
Rath, Tobias
Klodt, Toralf

Klasse 2c
Pongs, Carola
Cetin, Kiraz

Klasse 2d
Hesping, Markus
Wenchel, Thilo
Klasse 2e
Ceviker-Kacar, Nezahet
Caliskan, Cahide

Klasse 3a
Schreiber-Sokol, Anna
Astheimer, Christine
Klasse 3b
Diefenbach, Stefanie
Ordukaya, Gürsel
Klasse 3c
Hoßfeld, Martina
Kurth, Michael
Klasse 3d
Scherer, Ulrich
Boulahfa, Ute
Klasse 3e
Müller-Niebergall, Miriam
Diehl, Kerstin
Klasse 4a
Geier, Heike
Harris, Anette

Klasse 4b
Blümer, Birgit
Heilig, Sabine

Klasse 4c
Raquet, Friederike
Griebel-Funk, Manuela

Klasse 4d
Jährling, Natascha
Ostermayer, Renate

Klasse 4e
Möller, Kai-Uwe
Heigert, Simone

Elternvertreter der ausländischen Schüler(innen)

Klasse
n.n.

Förderverein
Raquet, Friederike

Vertreter(innen) der Schulkonferenz
Jährling, Jens
Treber , Evelyn
Müller-Töws, Jörg
Moschner, Matthias
Griebel-Funk, Manuela
Anbei erhalten Sie das Protokoll der SEB Sitzung am 17.09.2012.

Protokoll der SEB-Sitzung am 17.09.2012

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Die Beschlussfestigkeit wurde festgestellt, es waren 17 Klassen vertreten.

2. Bestätigung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wurde von den anwesenden Elternbeiräten bestätigt.

3. Genehmigung des Protokolls der Schulelternbeiratssitzung vom 16.08.2012

Das Protokoll wurde mit 12 Stimmen und 5 Enthaltungen genehmigt.

4. Neuwahl des SEB-Vorstands

Alle 2 Jahre muss ein neuer SEB-Vorstand gewählt werden.

Als Wahlvorstand wurden Anja Töws und Simone Heigert bestellt.

Zur neuen Vorsitzenden wurde Susanne Kubny (Kl. 1b) mit 17 Stimmen gewählt.

Als stellvertretende Vorsitzende wurde Carola Pongs (Kl. 2b) ebenfalls mit 17 Stimmen gewählt. Beisitzende wurden Sylvie Metz (Kl. 2a), Markus Gönner (Kl.1d), Natascha Jährling (Kl.4d), Martina Hoßfeld (Kl.3c) und Ulrich Scherer (Kl.3d) mit 16 Stimmen und 1 Enthaltung.

Alle Gewählten nahmen die Wahl an.

5. LRS / Dyskalkulie - Nachteilsausgleich

Hierzu wurde die Frage gestellt, warum ein Gutachten zu der Frage erstellt werden muss, ob bei einem Kind LRS /Dyskalkulie vorliegt. Fr. Braun erläuterte hierzu, dass es sicherlich von Vorteil wäre, eine Diagnostik machen zu lassen, was aber nicht zwingend notwendig ist. Die Vorgehensweise ist zur Zeit so, dass die Klassenlehrerin bei Verdacht auf LRS / Dyskalkulie Fr. Stuckly ( Förderlehrerin ) einschaltet.

Ein Nachteilsausgleich muss seitens der Eltern beim Klassenlehrer/in beantragt werden.

6. Sportplatz Im Attich – Offener Brief

Zur Zeit gibt es wieder politische Aktivitäten, wie der Sportplatz bebaut werden soll. Ebenso gibt es Pläne der SPD für einen Neubau des Bürgerhauses (zu lesen im Stampes ). U. Scherer wird diesen Artikel nochmals an den Schulelternbeirat weiterleiten. Die Schule selber hat keinen Anspruch auf den Sportplatz. In den Planungen ist eine Sportfläche vorgesehen, allerdings soll ein Großteil der vorhandenen Flächen für andere Zwecke genutzt werden, so dass eine weitere Nutzung über die Sportflächen hinaus für die Schule entfiele. Der bisherige SEB-Vorstand und die Schulleitung haben deshalb beschlossen, einen Brief an die Bürgermeisterin Fr. Steinbach zu verfassen, in dem nochmals der Standpunkt der Schule und der Elternschaft zum Sportplatz Im Attich und dessen weiterer Verwendung deutlich gemacht werden soll. U. Scherer wird diesen Brief verfassen. Der Schulelternbeirat stimmte dem zu.

7. Weihnachtsmarkt 01./02.12

Auf dem diesjährigen Weihnachtsmarkt soll die Schule wieder mit 3 Ständen vertreten sein (Pizzastand, Bastelstand, Getränkestand). Die 2-4 Klassen basteln wieder, möglichst kostengünstig, Gegenstände für den Bastelstand. Für das Organisationsteam zusammen mit Fr. Wolf (Lehrerin) meldeten sich:

Birgit Blümer, Martina Hoßfeld, Steffi Diefenbach, Miriam Müller und Sylvie Metz.

Fr. Blümer bat in diesem Zusammenhang das Thema Hilfsbereitschaft der Eltern für eine der nächsten SEB-Sitzungen mit aufzunehmen.

8. Informationen der Schulleitung

Ganztagsschule

Frau Braun teilte mit, dass in der Gesamtkonferenz die Antragsstellung für die Phase 1 (offene Ganztagsschule) beschlossen wurde. In dieser ersten Phase könnte die Schule an bis zu 3 Nachmittagen ein Angebot bereitstellen. Im besten Falle würde der Schule dafür eine halbe bis eine ganze Lehrerstelle zusätzlich zugewiesen. Die Schließung der Kinderbetreuung ist in diesem Zusammenhang vom Tisch. Die Kosten der Betreuung werden sich voraussichtlich in Zukunft Gemeinde und Kreis teilen. Mit viel Glück kann die Phase 1 im Jahr 2014/2015 starten, evtl. aber auch erst in 2017. Die Schulkonferenz muss den Antrag ebenfalls beschließen, damit er gestellt werden kann. Dies soll am 01.10.2012 geschehen.

Laut Fr. Braun muss man sich in Phase 1 der Ganztagsschule zwei Jahre bewähren, bevor ein Übergang in die nächste Phase möglich ist.

Förderung

Es werden in diesem Schuljahr DAZ-Förderungsstunden mit Themenschwerpunkten (Sachrechnen, Lesen, Division usw.) durchgeführt. Diese Stunden können auch von Kindern ohne Migrationshintergrund besucht werden. Es wurden 4-5 Std. Förderungsstunden von den U-Plus Geldern eingekauft. In Klassenstufe 3 und 4 gibt es 1 Std. LRS-Förderung. 1 Matheförderstunde wird im ersten Schuljahr sowie jahrgangsübergreifend abgehalten. In den 1. und 2. Klassen wird es eine Leseförderstunde geben. Neu eingeführt für die 4. Klassen wurde eine Stunde Begabtenförderung.

Welche Kinder an den Förderstunden teilnehmen sollen, wird von den jeweiligen Klassenlehrern/innen bestimmt.

In den Vorlaufkursen sind diesmal mehr Kinder vertreten als im letzten Jahr. Jedes Kind mit Migrationshintergrund wurde begutachtet und dann in eine der 3 folgenden Stufen für den Vorlaufkurs eingestuft:

Stufe 1 -  dringende Notwendigkeit, den Vorlaufkurs zu besuchen

Stufe 2  - Empfehlung, den Vorlaufkurs zu besuchen

Stufe 3  - freiwillige Teilnahme, das Kind kann gerne, muss aber nicht teilnehmen

Kurz angesprochen wurde noch das Thema Notengebung in den 2-ten Klassen. Es werden bei den Hausaufgabenüberprüfungen sowie den Tests Punkte und jeweils ein kurzer Satz durch die Lehrer aufgeführt. Dies muss in der Schulkonferenz noch beschlossen werden. Die Kennzeichnung der Leistung mit dem im letzten Jahr eingeführten Smilie-System hat sich nach Auskunft der Schulleitung nicht bewährt, da manche Eltern ihren Kindern die Smilies in Noten übersetzt haben.

Zirkus-Projekt 2013

Das Zirkus-Projekt findet vom 11.3 – 16.3.2013 statt.

Eine finanzielle Unterstützung durch den Förderverein ist garantiert. Eine Teilnahme des Fördervereins an den Sitzungen der Zirkusprojektarbeitsgemeinschaft ist gewünscht und wurde auch durch Fr. Raquet bestätigt. Es wird noch 2 Sitzungen vor Weihnachten und eine Sitzung im neuen Jahr hierzu geben. Der von den Eltern aufzubringende Kostenanteil beträgt 10 EUR pro Kind. Die Klassenlehrer/-innen werden dies frühzeitig den Eltern mitteilen, um evtl. auch die Möglichkeit der Ratenzahlung einzuräumen.

Arbeitsgemeinschaften

Es wird aufgrund Geldmangels keine AGs geben. In der Vergangenheit wurden die AGs durch die U-Plus- (Unterrichtsgarantie-Plus-) Gelder finanziert. Dies ist von Seiten des Schulamts nicht mehr erlaubt. Auch hat man sich dazu entschlossen, die 3-4 kostenlosen AGs ebenfalls nicht anzubieten, da hier die Plätze begrenzt sind und man nicht entscheiden möchte, welches Kind teilnehmen darf und welches nicht.
In den 3-ten und 4-ten Klassen werden durch die Lehrer Kinder für die folgenden Schulmannschaften ausgewählt:

Fußball, Tennis, Marathon und Leichtathletik. Diese Schulmannschaften werden durch die Sportlehrer betreut.

Für die 3-ten und 4-ten Klassen wird weiterhin der Chor angeboten (montags in der 6-ten Stunde). Evtl. wird es auch einen Chor für die 1-ten und 2-ten Klassen geben.

Gewaltprävention

Zu diesem Thema gibt es keine nennenswerten Neuigkeiten. Die geplanten Fortbildungen konnten leider nicht stattfinden, da beim ersten Termin die Leiterin krank war und für den zweiten Termin zu wenig Anmeldungen vorlagen.

Aus dem Elternbeirat wurde nochmals auf die Wichtigkeit dieser Thematik hingewiesen, da es zur Zeit auch konkrete Vorfälle an der Schule gibt.

9. Sonstiges

Tombola auf der Kerb

Die Einnahmen der Tombola auf der diesjährigen Kerb beliefen sich auf 2691 EUR, die dieses Jahr vollständig der Schule zu Gute kommen. (Im letzten Jahr ging die Hälfte der Einnahmen an den Kindergarten Gutenbergschule, mit dem die Tombola in Zusammenarbeit durchgeführt wurde.) Zu bemängeln ist, dass die Mitarbeit der Eltern sehr gering war, so dass ein Großteil der Arbeit von den 3 Eltern des Organisationsteams zu stemmen war – Steffi Diefenbach, Miriam Müller und Heike Geier . Familie Blümer hatte, wie auch im letzten Jahr, ihre Einfahrt und Räumlichkeiten für die Lagerung der Preise zur Verfügung gestellt.
Vielen Dank an die alle, die das tolle Ergebnis möglich gemacht haben!

Kochkurs von Anja Töws

Der Kochkurs wird mit allen 3-ten Klassen durchgeführt. Derzeit findet der Kurs mit der ersten der fünf Klassen statt. Nach den Herbstferien wird die zweite Klasse den Kochkurs durchführen. Die anderen Klassen sind für die Zeit nach den Weihnachtsferien geplant. Fr. Töws benötigt für den Kochkurs jeweils 3 Helfer. Sollten sich nicht jeweils genug Eltern finden, kann auch auf Helfer aus der Generationenhilfe zurückgegriffen werden.

Fr. Braun hat hier darauf hingewiesen, dass bei Aktivitäten, wie z. B dem Kochkurs oder auch dem Plätzchenbacken, ein Formular unterschrieben werden sollte, damit die Eltern/Helfer bei Unfällen abgesichert ist. Dieses Formular gibt es beim Lehrer/in.

Infos zu weiterführenden Schulen in Mainz

Die Info hierzu erfolgt demnächst an die 4-ten Klassen. Ein Infoblatt zu den hessischen Schulen wurde bereits an die Eltern verteilt. Für die Anmeldung an den Mainzer Schulen werden keine Empfehlungen der Grundschule benötigt. Dies ist eine Information des rheinland-pfälzischen Schulamtes.

Von Fr. Braun wurde mitgeteilt, dass es im Kreis Groß-Gerau und im Main-Taunus-Kreis keine Empfehlungen mehr gibt.

Allgemein

Zukünftig sollen Stundenplanänderungen – aktueller Fall: Stundenplanänderung 2 Wochen nach Schuljahresbeginn – besser geplant werden. Die Änderungen kommen für viele Eltern zu kurzfristig.

Ebenfalls muss am ersten Schultag nach dem Gottesdienst die Begleitung zur Schule besser organisiert werden. Es waren für den Rückweg nicht genügend Lehrer/innen da.

Auf Bitte und Hinweis hin sicherte Fr. Braun zu, dass die Schule darauf hinwirken wird, dass das hintere Schultor an der Kreissporthalle wieder erst um 16:30 Uhr abgeschlossen wird.

Teilnehmerinnen und Teilnehmer der SEB-Sitzung

Von allen Klassen waren Elternbeiräte anwesend mit Ausnahme der Klasse 2d.

Schulleitung: Fr. Braun (Fr. Boosch und Fr. Klein entschuldigt)

Schulkonferenzmitglieder: Frau Treber

Förderverein: Frau Treber, Frau Dr. Raquet, Hr. Scherer

18.09.2012

[Renate Ostermayer, ProtokollführerIn]
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